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Die Verantwortung von Fürsorge wird oft noch mit bestimmten
Geschlechtervorstellungen verbunden und schränkt so die
Gleichberechtigung von Müttern deutlich ein. Die Autorin zeigt
intersektionale Perspektiven von Müttern auf die
Diskriminierungsverhältnisse Heteronormativität, Klassismus,
Rassismus und psychische Gesundheit. Sie gibt Einblick in
Aushandlungen um Gleichberechtigung mit Beziehungspersonen sowie
in ihre Entscheidungen als Mütter.  The caregiving responsibility is
often associated with gender stereotypes, which significantly limits
equality for mothers. The author explores the intersectional
perspectives of mothers on discrimination based on heteronormativity,
classism, racism, and mental health. It also sheds light on their
negotiations for equality with their partners and their decisions as
mothers.


